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Oberau, 17. August 2022 

Studenten arbeiten an Renaissance-Decke mit exotischen Tieren 

Ostdeutsche Sparkassenstiftung und Sparkasse Meißen 

unterstützen die Sommerschule im Wasserschloss Oberau 

Am 17. August übergab Patricia Werner, Geschäftsführerin der 

Ostdeutschen Sparkassenstiftung, gemeinsam mit Rainer Schikatzki, 

Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Meißen, und Daniel Höhn, 

Vorstandsmitglied der Sparkasse Meißen, eine Förderzusage an Jana 

Sang, Vorsitzende des Fördervereins Wasserschloss Oberau e.V., für 

die Durchführung der akademischen Sommerschule der Hochschule 

für Bildende Künste Dresden. Im Rahmen der Sommerschule werden 

Studierende in ihren Semesterferien im Wasserschloss die barocken 

Deckenfragmente bergen, erfassen, dokumentieren, konservatorisch 

sichern und schließlich sachgerecht einlagern. Die fachliche 

Anleitung und Betreuung erfolgt von Seiten der Hochschule durch 

Professor Dr. Andreas Schulze, Professor für Kunsttechnologie, 

Konservierung und Restaurierung von Kunst- und Kulturgut. 

Die Sommerschule soll bis Mitte September stattfinden. Das Projekt 

wird in Kooperation zwischen dem Förderverein Wasserschloss 

Oberau e. V. und der Hochschule für Bildende Künste Dresden in 

enger Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Denkmalpflege 

durchgeführt. 

Die Arbeiten sind die Grundvoraussetzung dafür, dass die historisch 

und künstlerisch wertvollen und teils auch einzigartigen Fragmente 

durch die weiteren Arbeiten im Schloss keinen Schaden nehmen und 

perspektivisch in der Schlossausstellung der Öffentlichkeit wieder 

präsentiert werden können. 

Die Ergebnisse aus der Sommerschule sollen später in ein noch zu 

erstellendes denkmalpflegerisch-restauratorisches Gesamtkonzept 

für das Wasserschloss Oberau einfließen. 

Um langfristig die Restaurierung des Schlosses zu erreichen, 

unterstützt der Förderverein Wasserschloss Oberau e. V. die 

Gemeinde tatkräftig. Es werden u. a. Schlossführungen und 

Spendensammlungen durchgeführt. 
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Zur Information: 

Ostdeutsche Sparkassenstiftung 

„Bewahren, Stärken, Begeistern.“ Die Ostdeutsche 

Sparkassenstiftung fördert in diesem Sinne seit 1996 Kunst, Kultur 

und Denkmalpflege. Die Stiftung ist ein Gemeinschaftswerk aller 

Mitgliedssparkassen des Ostdeutschen Sparkassenverbandes (OSV) 

in Sachsen, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen-

Anhalt. 

Insgesamt 2.410 Projekte wurden zusammen mit den heute 43 OSV-

Sparkassen gefördert, begleitet und selbst realisiert. Dafür standen 

über 108 Millionen Euro aus den Vermögenserträgen, dem 

überörtlichen Zweckertrag des PS-Lotterie-Sparens sowie den 

projektbezogenen Zusatzspenden der Sparkassen und ihrer 

Verbundunternehmen zur Verfügung. 

Davon wurde allein im Freistaat Sachsen für 885 Projekte eine 

Gesamtsumme von über 43 Millionen Euro bereitgestellt. 

Die Sparkassenorganisation ist einer der größten nicht-staatlichen 

Kulturförderer in Deutschland. 

 

Am 25. Mai 2018 trat die Datenschutz-Grundverordnung der EU in Kraft. Hinweise zum 

Datenschutz und zur Widerrufserklärung finden Sie in unserer Datenschutzerklärung unter 

www.sparkasse-meissen.de. Wenn Sie unseren Presse-Service nicht mehr nutzen möchten, 

kontaktieren Sie uns bitte unter info@spkm.de. Weitere Pressemitteilungen finden Sie unter 

www.sparkasse-meissen.de/presse. 
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